
Burgdorf, 17.11.2015 

 

P  R  O  T  O  K  O  L  L  

 

über die Sitzung des Ortsrates Schillerslage der Stadt Burgdorf am 12.11.2015 im 

Schützenheim Schillerslage, Flachsfeld, 31303 Burgdorf, 

 

17.WP/OR Schil/019  

 

 

Beginn öffentlicher Teil:  19:00 Uhr Ende öffentlicher Teil:  21:30 Uhr 

 

 

 

 

 

Anwesend: Ortsbürgermeister 

  Dunker, Manfred  

stellv. Ortsbürgermeister 

  Thieleking, Ernst-August  

Ortsratsmitglied/er 

  Bielmann, Heinrich  

  Plaß, Barthold  

  Plaß, Volker Dr.  

Verwaltung 

  Behncke, Martina bis TOP 6 

  Hammermeister, Birgit  

  Krause, Julia bis TOP 7 

  Philipps, Lutz  
 

 

 

 

T A G E S O R D N U N G  
 

Öffentlicher Teil 

 Einwohnerfragestunde 

  

1. Feststellung der Anwesenheit, Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 

   

2. Genehmigung der Protokolle über die Sitzungen des Ortsrates Schillerslage vom 

10.09.2015 und 17.09.2015 

   

3. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 

   

4. Mitteilungen des Bürgermeisters 

   

4.1. Mitteilung: Ortstermin aufgrund Anfragen in der Ortsratssitzung in Schillerslage am 

17.09.2015 

Vorlage: 2015 0978 

   

5. Kindertagesstättenbedarfsplanung 2016 

Vorlage: 2015 0973 
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6. Stellungnahme zum Entwurf RROP 2015 

Vorlage: 2015 0968 

   

7. Friedhofsgebührenkalkulation 2016-2018 / Neukalkulation 

Vorlage: 2015 0943 

   

8. Entwurf Haushaltssatzung 2016 

Vorlage: 2015 0962 

   

9. Entwurf Investitionsprogramm 2016 

Vorlage: 2015 0963 

   

10. Anfragen gemäß Geschäftsordnung 

   

11. Anfragen und Anregungen an die Verwaltung 

   

 Einwohnerfragestunde 

  

 

 

 

Öffentlicher Teil 

 Einwohnerfragestunde 

  

Herr Dunker begrüßte alle Anwesenden und eröffnete die Einwohnerfra-

gestunde. 

 

Da keine Fragen gestellt wurden, schloss er diese wieder. 

 

 

Anschließend bedankte sich Herr Thieleking bei Frau Heldt für die von 

ihr seit 1996 geleistete politische Arbeit in Schillerslage zunächst als 

Ortsvorsteherin, dann als Ortsbürgermeisterin und zuletzt als beratendes 

Mitglied im Ortsrat Schillerslage und überreichte ihr einen Präsentkorb. 

 

  

  

  

  

 1. Feststellung der Anwesenheit, Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 
  

  

Herr Dunker eröffnete die Sitzung und stellte bei form- und fristgerechter 

Einladung die Beschlussfähigkeit des Ortsrates fest. 

 

Der Ortsrat fasste einstimmig folgenden 

 

Beschluss: 

 

Die Tagesordnung wird genehmigt. 

 

 

 

 

 

 



- 3 - 

 2. Genehmigung der Protokolle über die Sitzungen des Ortsrates Schil-

lerslage vom 10.09.2015 und 17.09.2015 
  

  

Herr Thieleking bedankte sich dafür, dass in dem Protokoll vom 

10.09.2015 alle anwesenden Projektierer aufgeführt worden seien. 

 

Mit 4 Ja- Stimmen und 1 Enthaltung fasste der Ortsrat folgenden  

 

Beschluss: 

 

Das Protokoll über die Sitzung des Ortsrates vom 10.09.2015 wird 

genehmigt. 

 

 

 

Einstimmig fasste der Ortsrat folgenden  

 

Beschluss: 

 

Das Protokoll über die Sitzung des Ortsrates vom 17.09.2015 wird 

genehmigt. 

 

 

 

 3. Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 
  

  

Herr Dunker teilte Folgendes mit: 

 

1. Die Asylanten werden in der Mehrzweckhalle (MZH) Schillerslage am 

Montag, 16.11. und Donnerstag, 19.11.2015, untergebracht. Es han-

delt sich hierbei um ca. 40 Männer. Die MZH sei dafür bereits herge-

richtet worden. Betreiber dieser Flüchtlingsunterkunft sei das DRK, 

die von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr vor Ort seien. Weiterhin sei ein Si-

cherheitsdienst rund um die Uhr im Einsatz. 

 

2. Am 11.11.2015 hat der NABU die Trafostation von den Stadtwerken 

übernommen. Außerdem wird der NABU im Jahre 2016 in der Gemar-

kung „Blankes Wasser“ ein Storchennest aufbauen. 

 

3. Wegen der Geruchsbelästigung, die von der Schweinemastanlage 

ausgegangen war, wurde ein Gespräch mit dem Eigentümer geführt. 

Die Lüftungseinstellung sei optimiert worden. 

 

4. Das Angebot für die Anschaffung der Geschwindigkeitsmessanlagen 

liegt vor. Der erforderliche Betrag für diese Investition werde voll-

ständig durch Spenden abgedeckt. Da ein Sponsor sehr großzügig 

gewesen sei, können sogar zusätzlich noch 2 Akkus und 4 Schlösser 

gekauft werden. Die Installation dieser Anlagen solle nach Möglichkeit 

noch in diesem Jahr erfolgen. 

 

5. Der Gottesdienst zum Volkstrauertrag mit anschließender Kranznie-

derlegung am Ehrenmal findet am 15.11.2015 um 10.00 Uhr in der 

Kapelle statt. 
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6. Der Gottesdienst zum 2. Advent findet dieses Jahr bereits um 16.00 

Uhr statt, damit anschließend noch genügend Zeit zum Besuch des 

Weihnachtsmarktes bleibt. 

 

7. Der Neujahrsempfang 2016 ist für Sonntag, 10.01.2016, um 11.00 

Uhr, im Sport- und Schützenheim geplant. Auch die in der MZH un-

tergebrachten Flüchtlinge sollen hierbei einbezogen werden. 

 

8. Von Herrn Wilfried Lahmann wird auch dieses Jahr wieder der Weih-

nachtsbaum für Schillerslage gestiftet. 

 

 

 

 4. Mitteilungen des Bürgermeisters 
  

  

Herr Philipps teilte zu der von Herrn Dunker in der letzten Ortsratssitzung 

Schillerslage gestellten Frage Folgendes mit: 

 

Baumkontrollen 

Der Großteil der Straßenbäume und auch die Bäume auf dem Schützen-

platz wurden im Frühjahr des Jahres kontrolliert. Dabei wurden, besonders 

auch bei den Eichen, baumpflegerische Maßnahmen wie „Kronenpflege“ 

und „Totholz entfernen“ festgelegt, die innerhalb eines halben Jahres ab-

gearbeitet werden sollten. 

Aufgrund des hohen Arbeitsaufkommens u. a. aufgrund der Abarbeitung 

der Sturmschäden im August konnten die Maßnahmen noch nicht vollstän-

dig abgearbeitet werden. Dies wird jedoch innerhalb der nächsten drei Mo-

nate erfolgen. 

Die nächste Baumkontrolle erfolgt dann turnusmäßig im Frühjahr 2016. 

 

 

 4.1. Mitteilung- Ortstermin aufgrund Anfragen in der Ortsratssitzung in 

Schillerslage am 17.09.2015 

Vorlage: 2015 0978 
  

  

Der Ortsrat sprach sich einstimmig dafür aus, Punkt 5 der Vorlage 2015 

0978, Fußgängerüberführung zum Kindergarten „Flachsfeld/Rapsfeld“, bis 

Frühjahr 2016 zurückzustellen. 

 

Die Punkte 3 und 7 sollen erneut auf die Tagesordnung der nächsten Ortsrats-

sitzung am 11.02.2016 gesetzt werden. 

 

 

 5. Kindertagesstättenbedarfsplanung 2016 

Vorlage: 2015 0973 
  

  

Herr Dunker erklärte, dass sich die Situation für Schillerslage recht er-

freulich darstelle. Es könnten alle Kinder aus Schillerslage in der Kita un-

tergebracht werden. Es seien sogar noch Reserveplätze vorhanden. Auch 

bei der Aufstockung des Kita-Personals gäbe es kein Problem. 

 

Herr Dr. Volker Plaß machte darauf aufmerksam, dass auf dem ehemali-

gen Marheine/Stein-Gelände derzeit 18 Wohnungen gebaut werden. Er 

äußerte Bedenken, dass die Reserveplätze in der Kita Schillerslage dann 

noch ausreichen werden. 
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Herr Thieleking wies weiter darauf hin, dass auch die Mehrzweckhalle für 

sportliche Aktivitäten nicht mehr zur Verfügung stehe. 

 

Herr Dunker teilte die Bedenken von Herrn Dr. Volker Plaß, dass die 

derzeit 8 vorhandenen Reserveplätze für die Kita Schillerslage schnell auf-

gebraucht sein könnten. 

 

Der Ortsrat fasste einstimmig folgenden empfehlenden 

 

Beschluss: 

 

In Fortschreibung der Kindertagesstättenbedarfsplanung von 2015 

werden das vorhandene Angebot an Kindertagesstätten, Horten 

und Krippen sowie der Bedarf und der weitere erforderliche Ausbau 

gem. den Anlagen zu dieser Vorlage festgestellt. 

 

Die im Entwurf der Kindertagesstättenbedarfsplanung 2016 aufge-

führten Maßnahmen werden beschlossen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 6. Stellungnahme zum Entwurf RROP 2015 

Vorlage: 2015 0968 
  

  

Frau Behncke gab einen kurzen Überblick bezüglich der Stellungnahme 

zum Entwurf des RROP 2015. Sie erklärte, dass die Ortschaft Schillerslage 

von dem RROP 2015 wenig berührt werde. Nachfragen der Ortsratsmitglie-

der wurden von ihr sogleich beantwortet. 

 

Der Ortsrat fasste einstimmig folgenden empfehlenden 

 

Beschluss: 

 

Die Stellungnahme der Stadt Burgdorf zum Entwurf des RROP 2015 

wird anhand der beschlossenen Passagen aus dieser Sitzungsvor-

lage formuliert und der Region Hannover bis zum 11.12.2015 zuge-

leitet. 
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 7. Friedhofsgebührenkalkulation 2016-2018 / Neukalkulation 

Vorlage: 2015 0943 
  

  

Die Mitglieder des Ortsrates begrüßten die durch die Rekommunalisierung 

der Friedhofspflege entstehenden Einsparpotentiale und äußerten ihr Ver-

ständnis angesichts der Haushaltslage der Stadt Burgdorf für den Vorschlag 

der Stadtverwaltung, einen höheren Kostendeckungsgrad anzustreben. 

Nachfragen der Ortsratsmitglieder wurden von Frau Krause sogleich be-

antwortet. 

 

Einstimmig fasste der Ortsrat folgenden empfehlenden 

 

Beschluss: 

 

Die Neufassung des Gebührentarifs der Friedhofsgebührensatzung 

wird beschlossen. Für die Gebühr für die Verleihung der Nutzungs-

rechte wird ein Kostendeckungsgrad von 80 % festgelegt.  

 

 

 

 

 

 8. Entwurf Haushaltssatzung 2016 

Vorlage: 2015 0962 
  

  

Herr Philipps gab einen kurzen Überblick über die aktuelle Haushaltssituation 

der Stadt Burgdorf. Weiterhin erläuterte er den Entwurf der Haushaltssatzung 

2016 und ging im Folgenden näher auf die den Ortsteil Schillerslage betreffen-

den Positionen ein (siehe Anlage 1 zum Protokoll). Nachfragen der Ortsrats-

mitglieder wurden sogleich beantwortet. 

 

Außerdem verwies Herr Philipps auf die hohen Kosten bezüglich der Flücht-

lingssituation sowie der Unterbringungsproblematik. 

 

Herr Dr. Volker Plaß schlug vor, im Zuge der Beschaffung eines neuen 

Sargwagens auch den verschmutzten bzw. verfärbten Teppich zu erneuern. 

Herr Philipps erklärte, dass dieses dann aus baulicher Unterhaltung erfolgen 

werde. 

 

Herr Thieleking erkundigte sich bezüglich der für 2015 eingestellten Mittel 

für die Erweiterung der Küchenzeile. Herr Philipps erklärte, dass die Küchen-

beschaffung gesichert sei. 

 

Der Ortsrat fasste einstimmig folgenden 

 

Beschluss: 

 

Der Entwurf der Haushaltssatzung 2016 wird zur Kenntnis genom-

men. 
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 9. Entwurf Investitionsprogramm 2016 

Vorlage: 2015 0963 
  

  

Herr Barthold Plaß zeigte sich besorgt über den in den nächsten Jahren zu 

erwartenden starken Anstieg der Verschuldung. Er forderte, dass die Haus-

haltssituation in Zukunft mehr unter Kontrolle gehalten werden müsse. 

 

Der Ortsrat fasste einstimmig folgenden 

 

Beschluss: 

 

Der Entwurf des Investitionsprogramms 2016 wird zur Kenntnis 

genommen. 

 

 

 

 10. Anfragen gemäß Geschäftsordnung 
  

  

- Keine - 

 

 

 

 11. Anfragen und Anregungen an die Verwaltung 
  

  

- Keine - 

 

 

 

 Einwohnerfragestunde 

  

Die Fragen und Antworten sind dem Protokoll als Anlage 2 beigefügt. 

 

 

  

  

  

  

 

 

 

 

 

 

Geschlossen: 

 

 

 

 

 

Erster Stadtrat Ortsbürgermeister Protokollführerin 
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